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HUMOR IN DEN GAZETTEN

erfolgreidje Selfcftljilfe öer hôtellerie
Set Selbftfjtlfeafttort bei §oteItette sur ^Belebung

ber feijteti SBinterfaifon mar ein unerrnatteter
i£ t f o î g befcfiieben. Es finb nämlidj 20,36 auslän=
biidjc (Säfte, meljr als boppelt footel als urfr>riing>
(idi angenommen mürbe, in ben ©enufj ber SBont
f t f a 1 1 0 n non 50 ftr. aelanat.

Die Pessimisten hatten nur mit 10,18 Gästen gerechnet!

ferung erhalten. Die Polizei machte sich auf
die Suche nach dem Vertreter der «Famosa»
und entdeckte iim schließlich in einem Hotel,
wo er seit einigen Wochen wohnte. Es handelt

sich unfeinen Graubündner namens W
jjer 51 Jahre alt ist und aus

G rau b|ü^|d|ejLL stammen soll. Dieser gab" zu \

auf dièse weise seirT^emMbnat April oneriert
*Sotl»lf!

In diesen

ist Ihr Fuss gut gebetet;
Stoß - gebetet?!

Giovanni Rossi hat in Luzern für sich
die erste Mouche in dieser Tour de Suisse erzielt.
Ein ganzer Erfolg war einmal fällig. Jetzt hats auch
beim Ticinese eingeschlagen. Nid lugg la, gwinnt.
«Ich sah, dass sich neben mir Kübler, Schär und
Koblet beim Endspurt balgten», meinte Rossi
verschmitzt lachend, wie immer, «dann tat sich mir
auf der rechten Strassenseite ein Loch auf und ich
flitzte hinein und vorbei. Ich glaube, die andern
waren etwas überarscht,

Ich auch!

Alle Patientenzimmer liegen sonnseits, mit breiten,

durchgehenden Liegehallen, nordwärts finden
wir die Badezimmer, WC, Office, Garderoben, einen
Tagesraum für die Schwestern und eine ebenso

schwesternfreundliche wie hygienische Einrichtung
zum Spülen der Bettschüsseln. Schalldichtend und
reinlich sind die Böden der Krankenzimmer, die

Bitte recht freundlich!

Im St. Albanquart.
graue

KATZE
«Joggeli». Bitte Telephon

5 83 48 über Mittag.

8620

Im Neubadquartier
2 Monate altes

Kätzchen
schwarz m. weiss. Flek-
ken am Hals Bitte
Bericht Tel. 3 54 97

8632

Halbangora-
KATER

wei^s und aplh trnnt

Nach den fliegenden
Tellern die

fliegenden Katzen!

in dem Masse aber, wie es dem Deutscruanu v~
Nachkriegszeit mit Hilfe seiner ehemaligen Feinde
wirtschaftlich immer besser ging, tauchten da und
dort, vorerst nur im Kleinen, politische Bewegungen
auf, die sich erneut dem Rechtsextremismus
verschrieben. In Bayern war es ein gewisser Feitenhansel,

der ehemalige Nationalsozialisten um sich
scharrte

den leider sehr erheblichen Rest zusammenscharrte!

für Ihne organischen Leiden,
gleich welcher Art
können Sie leicht, rasch und ohne

jjrosse Kosten los werden.
Klar!

Sie sind befreit,
sobald Sie

HOT« ÄS
das natürliche ungarische

BITTERWASSER
trinken

Hoffentlich hört man sie nicht rasseln!

Rheinfelden
Herz ¦ Rheumi - Frauen

FrOhxeiliqes Altern

So ungfähr ist die
Reihenfolge!

Trauben- u. Beeren-
Presse

mit gußeisernem Bett.

Neue Wege der Wein-
und Saft-Bereitung!

Techniker sucht
sonnige

5-Zimmer-
wohnunq

mit Bad für 2 Personen.

fV*or*~r. ¦*

Scheint eine besondere

«Bade-Technik*
entwickelt zu haben!

65«12vö) Zu verkaufen

Ständerlampe
mit Schirm. Bad und
B.ol*en, wi« neu. 85 *v

Neuartige Kombination!

Backenknochen; der iNasengrat scharf und kühn
wie ein vorstoßender Kiel, schmal und streng
geschlossen, nur zum knappen Befehl geschaffen die.

Ljr)rJeJ^unte^dem willensvollen Kinn,: die Augen
1S?Wun7Tartwie JJiamant, aner mit Adlerschärfr
spähend, voreilend, durchschauend, zupackend.

Das Haupt eines Mars. Und in Edlibachs Vor-
stplliinq- verwandelte sich der geschwungene Zwei-

So sehen also die Marsmenschen aus!

wartet hohe Stimmenzahlen. Dagegen erreichten
der konservative Finanzdirektor, S^f^pöSSrM^.^
m a c h e r und der sozialdemokratische
Vormundschaftsdirektor, W^-"^l£&¥;£'y7^£, das absolute
Mehr nicht, so dass sie sich, wie seinerzeit die
beiden liberalen Regierungsvorräte, einem zweiten

Wahlgang zu unterziehen haben.
Not-Vorräte?!

Vom Dache pfeift es jeder Spatz:
Gesund

und jung

*W urch

Prospekte und Auskünfte
durch das Verkehrsbureau Bad Ragaz Tel. (085) 9 1204

Erstes, altrenommiertes Haus am Platze

Stadtrestaurant - Grill - Bar - Restaurant français au 1er

Direktion : Armin Kiefer

Naturreiner
Traubensaft

rot: rassiger, echter WaarJtländer

weiss: süss und mild

Bezugsquellennachweis: P Bartenstein AG. Ilster
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